
Das Bargteheide-Würfelspiel
Das Spiel

Bargteheide ist ein wunderschönes Städtchen mit viel Grün, vielen 
Angeboten für Familien und mit sehr guter Verkehrsanbindung. 
Auch Sie könnten dort wohnen. 49 Grundstücke stehen für Sie zum 
Kauf bereit. Und mit etwas Glück müssen Ihre Mitspieler Ihnen Miete 
bezahlen.

2 - 5 Spieler ab Grundschulalter
Dauer: etwa 30 bis 60 Minuten

Spielregeln 

Der jüngste Mitspieler bzw. die jüngste Mitspielerin beginnt.

Bevor Sie anfangen, setzen Sie bitte den Frosch auf sein 
eigenes Startfeld. Wenn Sie eine Sechs würfeln, ist der 
Frosch an der Reihe. Schieben Sie ihn ein Feld weiter. 
Auf den Frosch darf man nicht treten! Falls Sie eine 

Zahl würfeln, mit der Sie auf ihn treten würden, müssen 
Sie nochmal würfeln.

Das erste Feld ist der Kreisel mit dem Logo. Immer wenn Sie dieses 
Feld betreten oder darüber hinweggehen, erhalten Sie fünf Goldstü-
cke, also auch schon ganz am Anfang.

Bei einigen Feldern gabelt sich der Weg. Hier entscheiden Sie, ob 
Sie rechts oder links weitergehen möchten.

Wenn Sie auf eine Straße kommen, die noch frei ist, kön-
nen Sie für ein Goldstück oder zwei das entsprechen-

de Grundstück erwerben. Legen Sie ein Plättchen 
mit Ihrer Farbe auf das Grundstücksfeld. Wenn Sie 
das nächste Mal vorbeikommen, können Sie für ein 
weiteres Goldstück Ihr Haus ausbauen. Ab jetzt 
bekommen Sie von jedem, der Sie besucht, ein 

Goldstück Miete (es sei denn, Ihr Besucher ist arm 
wie eine Kirchenmaus).

Einige Felder sind Aktionsfelder. Bei den beiden Aktions-
feldern mit den Würfeln dürfen Sie noch einmal wür-
feln.

Viele Felder zeigen die Sehenswürdigkeiten von 
Bargteheide. Besuchen Sie sie doch auch einmal in der 
Wirklichkeit! Wenn Sie möchten, können Sie sich auch gerne 
für diese Felder eigene Aktionsregeln ausdenken.

Das Spiel ist zu Ende, wenn das letzte noch freie 
Grundstück bebaut wird. Gewonnen hat derjeni-
ge mit den meisten abgelegten Plättchen

Vorbereitung 

Zum Spielen benötigen Sie das Spielbrett, einen 
Würfel, haufenweise Goldstücke sowie für jede 
Spielerin und jeden Spieler eine handelsübliche 
Spielfigur und 60 Farbplättchen. 

Außerdem gibt es noch Ereigniskarten, die beim 
Hünengrab gezogen werden. (Sie können aber 
auch gern auf diese Extraregel verzichten.)

Vielleicht haben Sie dieses Spiel unvollständig 
oder als Datei bekommen? In diesem Fall können 
Sie die Elemente, die Sie benötigen, noch einmal 
ausdrucken und ausschneiden.

(Ich selbst spiele übrigens 
am liebsten mit Legostei-
nen und goldenen Glas-
steinen, die man im Bas-
telmarkt kaufen kann.)

Viel Spaß beim Spielen!

wünschen Ihnen 
Thomas Fischer
und Bündnis 90 / Die Grünen













Gehe in das Ge-
fängnis und bleibe 
solange dort, bis 
du eine 1 oder 2 
würfelst.

Dein Sprössling 
will von der
Kindertagesstätte 
abgeholt werden.

Besucher aus 
Žmigród bringen 
ein Gastgeschenk 
im Wert von einem 
Goldstück mit.

Du möchtest mal 
wieder Geschwin-
digkeit naturnah 
erleben. Gehe zur 
Pferdekoppel.

Vor lauter Alltag 
kommst du kaum 
zur Besinnung.
Spaziere doch mal 
über den Friedhof.

Du willst den 
Mitarbeitern des 
Hilfszentrums 
(Feuerwehr, Rotes 
Kreuz, DLRG) für 
ihre wichtige Ar-
beit danken.

Du brauchst unbe-
dingt mal wieder 
etwas Sport. 
Wie wäre es mit 
einer Runde
Tennis?

Mal wieder Lust 
auf Kino oder Büh-
nenkunst?
Das gibt es im
Kleinen Theater.

Sieg im Lotto:
Du erhältst ein 
Goldstück und 
darfst zuschauen, 
wie der Honig pro-
duziert wird.




